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Nur auf der Basis einer auf das strikteste durchführbaren und durchgeführten

allgemeinen Entmilitarisierung des gesamten europäischen Kontinents

wird ein föderatives Europa und, in ihm, ein endlich abgerüstetes
föderatives Deutschland sich verwirklichen.

Chemisch-biologische Kriegsführung
Es mag unsere Leser interessieren, zu erfahren, dass der Expertenbericht

des UN-Generalsekretärs über die «Wirkungen einer aUfälligen Verwendung
chemischer und biologischer (bakteriologischer) Waffen auf die Bevölkerung»

auch von der WELTGESUNDHEITSORGANISATION (WHO) auf
englisch und französisch verbreitet wird. Der WHO-Bericht, der mit dem

UN-Rapport übereinstimmt, richtet sich an die Gesundheitsbehörden der
verschiedenen Länder, die durch die mögliche Verwendung obenerwähnter Waffen

schweren Gefahren ausgesetzt sind. Auch die offiziellen Erklärungen
Nixons, die Anfang Dezember 1969 abgegeben wurden (Siehe Neue Wege,
Dezember 1969) sind so verklausuliert, dass auf sie kein Verlass ist.

Nervengas-Erprobungen unterbrochen!

Wie aktuell das Thema «Chemische und biologische Kriegsführung» noch
immer ist, ergibt sich aus einer Notiz in «SCIENCE» vom 23. Januar 1970.

Dort erfährt man, dass die amerikanische Armee ihre Freiluft-Versuche mit
tödlich wirkenden Chemikalien vorübergehend eingestellt hat. Sie wurden
bis dahin im Wüsten-Versuchsgelände von Utah (Dugway Proving Ground)
durchgeführt. Nach offiziellen Mitteilungen von militärischer Seite wurde die
Unterbrechung angeordnet, nachdem die Militärkredite für 1970 einer
Überprüfung unterzogen wurden Die Abänderung, die unter dem Namen Senator
Mc Intyres geht, stellte neue Vorschriften für die Erprobung von chemischem
und biologischem Kriegsmaterial auf. Die neuen Forderungen sehen vor, dass

dem Kongress vor jedem Test ein Schema der ganzen Versuchs-Serie vorgelegt

wird, dass ferner der Verteidigungsminister mit den Gesundheitsbehörden,

den Departementsvorstehern für Erziehung und öffentliche Wohlfahrt,
wie auch mit der medizinischen Bundesbehörde Kontakt nimmt, bevor
Versuche durchgeführt werden; alles damit die nötigen Vorsichtsmassnahmen
beobachtet werden. Die Armee nimmt an, dass sie die neuen Vorschriften in
ein paar Wochen erfüllen kann und wird ihre Versuche dann fortsetzen.

Aufruf zur Solidarität mit den Völkern in den

portugiesischen Kolonien
Nach dem Zweiten Weltkrieg haben die meisten Völker Afrikas und

Asiens ihre nationale Unabhängigkeit erlangt, Portugal jedoch hält nach wie
vor an seinem barbarischen Kolonialsystem fest und unterdrückt die Völker
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